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Neue Buchführung kostet Geld
Rat stellt 51000 Euro mehr bereit / Einstimmig für Photovoltaik
Dinklage (nie) – Bislang wer-
den die Einnahmen und Ausga-
ben der Stadt, wie übrigens bei
allen anderen Kommunen auch,
über die so genannte Kameralis-
tik erfasst. Nachdem das Land
Niedersachsen die Kommunen
aber verpflichtet hat, die Buch-
führung auf die so genannten
kaufmännische Buchführung
(Doppik) umzustellen, müssen
diese kräftig investieren.

Zwischen 80 000 und 100 000
Euro wird schlussendlich die

Umstellung kosten, schätzt
Kämmerer Carl-Heinz Putthoff.
Denn neben der Mitarbeiter-
schulung muss auch neue Soft-
ware angeschafft werden. Zu-
sätzlich rechnen Kämmerer und
Bürgermeister Heinrich Moor-
mann mit jährlichen Mehrkos-
ten gegenüber dem alten System
in Höhe von rund 12 000 Euro.
Damit die Umsetzung zum 1. Ja-
nuar 2009 reibungslos erfolgen
kann, haben die Mitglieder des
Rates jetzt beschlossen, 51 000

Euro außerplanmäßig für die
Umstellung bereit zu stellen. Ur-
sprünglich sollte ein Großteil
der Umstellungskosten erst im
kommenden Jahr fällig werden.
Interessant: Das Land Nieder-
sachsen verzichtet aus Kosten-
gründen auf die Umstellung.

Zugleich haben die Ratsmit-
glieder beschlossen, einer neu zu
gründenden Photovoltaik-Ge-
nossenschaft geeignete öffentli-
che Dachflächen zur Verfügung
zu stellen.

Coole Jugendliche
von szenischer
Lesung angetan
Dinklage – Ein ganz besonde-
res Erlebnis hatten jetzt die
Dinklager Sechstklässler bei der
szenischen Lesung mit dem
Schauspieler und Hörfunk-
Sprecher Rainer Rudloff. Der
außergewöhnlichen Stimm-
wandler raunte, ächzte, zischte
und knurrte, sang und hüpfte –
und zog alle in seinen Bann.
Auch der coolste Jugendliche be-
gann zu grinsen, als Rudloff als
Dschinn Bartimäus im Kaya-Ya-
nar-Stil („Krass, ey!“) radebrach.

Mühler sind „gehobene Superklasse“
Plattenkisten-Moderator Lars Cohrs lobt SeefahrerTimphus, Herzog und von der Heide
Von Harding Niehues

Mühlen – Von Aufregung keine
Spur. Werner Herzog, Gregor
von der Heide und Rudi Timp-
hus stehen gelassen vor der See-
fahrerschule. Es ist 11.40 Uhr.
Zwei Techniker mit ihren Über-
tragungswagen bauen gerade die
Funkverbindung über den
36 000 Kilometer entfernten
Astra-3-Satelliten auf. Nur einer
fehlt noch. Plattenkisten-Mode-
rator Lars Cohrs. Er soll von
12.15 Uhr an live aus der Seefah-
rerschule berichten. Doch noch
fehlt vom ihm jede Spur. Das
Seefahrer-Trio weiß nicht, dass
er sich verfahren hat und auf
dem Weg nach Damme ist. Aber
Seefahrer sind Flauten gewöhnt

und lassen sich nicht aus der Ru-
he bringen.

11.45 Uhr: Ein weißes NDR-
Auto ist in Sicht. Lars Cohrs be-
grüßt freundlich seine Inter-
viewpartner. Von Hektik ist auch
beim 41-jährigen Moderator
keine Spur zu sehen. Schließlich

ist es nicht seine erste Plattenkis-
te. Und im Internet hat er sich
bereits über die südlichste See-
fahrerschule Deutschlands in-
formiert.

Locker plaudern Herzog, von
der Heide und Timphus mit
dem in Oldenburg wohnenden
Cohrs über Mühlen, Seefahrer,
Shanty-Chor und das Oldenbur-
ger Münsterland. Keine Spur ei-
nes vorgefertigten Frage-Ant-
wort-Spiels. „Nein“, so würde
die Sendung nicht funktionie-
ren, erläutert Cohrs. Natürlich
gebe es einen roten Faden. Aber
das Gespräch sei letzten Endes
spontan. Mit allen Risiken. So
sollte ein Mitglied eines Seenot-
rettungskreuzers das tägliche
Trainieren beschreiben. Stattdes-

sen beschrieb er den Tagesablauf
mit Wecken, Waschen und Früh-
stück.

Derlei Sorgen sind in Mühlen
unbegründet. Auch wenn das
Seefahrer-Trio etwas nervös ist
und Schulleiter Gregor von der
Heide sogar leicht rote Ohren
beim Interview bekommt, spu-
len sie ihr Programm gekonnt
ab. Cohrs ist begeistert. „Das war
gehobenen Superklasse.“

Beste Werbung war die gestri-
ge Sendung für ganz Mühlen.
Dass die Schule jetzt von Besu-
chern gestürmt wird, weil Cohrs
von der Heides Telefonnummer
bekannt gegeben hat, nimmt der
Schulleiter gewohnt locker: „Die
meiste Zeit bin ich gar nicht zu-
hause.“

Live: Werner Herzog (rechts)
erzählte vom Shanty-Chor.

Als der Ballon sich scheinbar selber aufblies
Sandra Deitermann bringt Kindergartenkindern auf spielerische Art Physik näher

Handorf-Langenberg (hvo) –
Interesse an naturwissenschaftli-
chen Fächern wecken: Da staun-
ten die etwa 60 Jungen und
Mädchen des Kindergartens St.
Barbara, die demnächst die
Schule besuchen werden, nicht
schlecht, als Sandra Deitermann,
Studienrätin in Physik und Ma-
thematik, es fertig brachte, dass
ein über den Flaschenhals gezo-
gener Luftballon sich plötzlich
selbst aufzublasen schien.

Die Mutter von zwei Kindern
hatte in pädagogischen Fachbe-
richten gelesen, dass Kinder, die
früh mit spielerischen Experi-

menten anfangen, später in der
Schule größeres Interesse an na-
turwissenschaftlichen Fächern
zeigen und mehr Spaß beim Ler-
nen entwickeln. Das inspirierte
die zur Zeit in Erziehungsurlaub
befindliche Lehrerin, die in
Handorf-Langenberg zu Hause
ist und deren Tochter Laura den
Kindergarten besucht, mit den
Jungen und Mädchen zu experi-
mentieren.
Der Nachwuchs nahm das Ange-
bot mit Freuden wahr und ließ
sich von den physikalischen Ge-
setzmäßigkeiten begeistern. Ge-
meinsam suchten sie nach Ant-

worten, warum beispielsweise
ein auf die Flaschenöffnung ge-
legte Zwei-Euro-Münze zu tan-
zen beginnt, wenn die Flasche in
heißes Wasser gestellt wird. Oder
aber, dass zum Verbrennen einer
Kerze Sauerstoff notwendig ist.
Sandra Deitermann hatte näm-
lich eine Kerze auf einen mit
Wasser gefüllten Teller gestellt
und ein Glas darüber gestülpt.
Langsam erlosch die Kerze und
anschließend saugte sich durch
die Abkühlung der im Glas be-
findlichen Luft, das Wasser in
das umgestülpte Glas. So lernten
die Kinder, dass sich Luft, aber

auch Wasser bei Erwärmung
ausdehnt und bei Abkühlung
zusammenzieht. Dass warme
Luft nach oben steigt demons-
trierte die Pädagogin mit einer
Plastiktüte, in die sie mit einem
Föhn heiße Luft blies. Die Kin-
der hatten ihre Freude, als sich
die aufgeblasene Hülle wie ein
Heißluftballon zur Zimmerde-
cke erhob.
Bereits im Herbst des vergange-
nen Jahres hatte Sandra Deiter-
mann, mit den Kindern zum
Thema „Licht und Schatten –
Tag und Nacht“ mit den Vor-
schulkindern experimentiert.

Spielerisch lernen: Eine von Studienrätin Sandra Deitermann
mit Heißluft aufgeblaseneTüte verbreitete unter den Kindern große
Freude. Foto: hvo

Toller Künstler: Rainer Rudloff begeisterte als Vorleser und
Schauspieler auf Einladung der Dinklager Bücherei. Foto: Niehues

HOLDORF

Heute

Rathaus: 8 bis 12 Uhr
Jugendtreff, Fladderlohausen:
Kindergruppe von sechs bis
zehn Jahre von 15 bis 17 Uhr;
Jugendgruppe von zehn bis 15
Jahre von 17 bis 19 Uhr

Blutspende
Am Montag (14. April) findet
der nächste Blutspendetermin
von 16 bis 20 Uhr im Holdor-
fer Schulzentrum statt. Am 23.
April kann dann von 17 bis 20
Uhr im Barbaraheim in Hand-
orf-Langenberg Blut gespendet
werden.

DINKLAGE

Heute
Rathaus (Telefon 8990): 8.30
bis 12.30 Uhr und 14.30 bis
16.30 Uhr
Jugendtreff (Telefon 917796):
16 bis 21.30 Uhr
GleichstellungsbeauftragteAn-
ja Schöndube ist heute
von 9 bis 12 Uhr (Telefon
506425) zu erreichen.
Katholisches Pfarramt (Tele-
fon 961283): 8.30 bis 12 Uhr
und 15 bis 17 Uhr
Hallenbad (Warmbadetag)::
6.30 bis 8 Uhr, 15.15 bis 16.30
Uhr (Babyschwimmen), 16.30
bis 21 Uhr (allgemeiner Bade-
betrieb).

Werkämper aktuell
Heute findet zwischen den
Werkämpern und den anderen
Kompanien von 17.30 Uhr an

in der Schützenhalle im Rah-
men des Sportschützenjubilä-
ums ein Vergleichsschießen
statt.

STEINFELD

Heute
Rathaus (Telefon 860):
8 bis 12 Uhr
Jugendtreff Dicker Stein (Tele-
fon 981219): 15 bis 18 Uhr
Jugendtreff Mühlen:
17.30 bis 20.30 Uhr
Evangelische Bücherei:
15 bis 16 Uhr
Hallenbad: 6.30 bis 8 Uhr, 15
bis 21 Uhr

Bürgertelefon
Das Telefon des Präventionsra-
tes ist täglich von 18 bis 23
Uhr unter der Telefonnummer
8686 zu erreichen.

HMO sammelt wieder
Die Sammelstelle des Vereins
Humanitäre Hilfe für Men-
schen im Osten nimmt freitags
von 15 bis 18 Uhr an der
Münsterlandstraße gut erhal-
tene Kleidung, Schuhe und an-
dere Hilfsmittel entgegen.

Falke aktuell
Die Generalversammlung fin-
det am 18. April (Freitag) statt
und beginnt um 20 Uhr in der
Gaststätte Möhlmann-von
Wahlde. Anträge können noch
bis heute (11. April) schriftlich
beim Vorstand abgegeben wer-
den.

Altpapiersammlaung
Die Kolpingsfamilie Mühlen
sammelt Samstag von 9 Uhr
an Altpapier. Ansprechpartner
bei Nichtabholung bis 13 Uhr
ist Paul Seelhorst (erreichbar
unter Telefon 3722 oder mobil
unter 0171/3328346).

Einen Jämmerling zur Begrüßung: NDR-1-Moderator Lars Cohrs (2. von rechts) stieß zur lockeren Begrüßung mit einem
Jämmerling (Sardelle in Korn) an.Von links: Rudi Timphus,Werner Herzog und Gregor von der Heide. Fotos: Niehues
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